
5.3.2021 Pressenmitteilung Rostocker Kunstpreis  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Rostocker Kunstpreis wird seit 2006 für wechselnde Genres ausgeschrieben und verliehen. Der 
Kunstpreis wurde von der Kulturstiftung Rostock e.V. initiiert. Die PROVINZIAL-Versicherung 
fördert den Preis mit 10.000 €. Er wird gemeinsam mit der Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
verliehen. Die bisherigen Preisträger waren 
 
Jürgen Weber (Malerei, 2006) 
Thomas Jastram (Plastik, 2007) 
Wilfried Schröder (Freie Grafik, 2008) 
Tim Kellner (Schwarz-Weiß-Fotografie, 2009) 
Matthias Wegehaupt (Malerei, 2010) 
Dirk Wunderlich (Plastik/Skulptur/Objekt, 2011) 
Iris Thürmer (Freie Grafik/Handzeichnung, 2012) 
Ruzica Zajec (Gestaltung von Textil, Porzellan/Keramik und Glas, 2013) 
Heiko Krause (Schwarz-Weiß-Fotografie, 2014) 
Klaus Walter (Malerei, 2015) 
Anna Martha Napp (Kleinplastik bis 50 cm, 2016) 
Felix Baxmann (Handzeichnung, 2017) 
Kathrin Harder (Malerei, 2018) 
Gerhard Stromberg (Künstlerische Fotografie, 2019) 
 
Der Rostocker Kunstpreis 2020 wurde für Freie Grafik ausgeschrieben. Die Jury hatte am 28. 
September 2020 getagt und aus dem Kreis von 64 Bewerberinnen und Bewerbern (35 Frauen, 29 
Männer) folgende fünf Kandidatinnen und Kandidaten nominiert: 
 
Gerlinde Creutzburg (Langendamm, Jg. 1955) 
Rando Geschewski (Rostock, Jg. 1963) 
Gudrun Poetzsch (Retschow, Jg. 1971) 
Udo Rathke (Upahl, Jg. 1955) 
Ramona Seyffarth (Neubrandenburg, Jg. 1980) 
 
 
Die Eröffnung der Ausstellung mit ausgewählten Werken der Künstlerinnen und Künstler erfolgte 
am Freitag, 30. Oktober 2020. 
 
Wegen der Corona-Pandemie musste die Societät und somit die Ausstellung drei Tage später 
geschlossen werden. Die Jury trat am 2.11.2020 erneut zusammen und beschloss, den Rostocker 
Kunstpreis 2020 für Freie Grafik an Ramona Seyfarth zu vergeben. 
 
Die Corona-Pandemie hat bis heute eine Wiederöffnung der Societät Rostock mari-tim verhindert 
und in absehbarer Zeit ist nicht mit der Durchführbarkeit einer öffentlichen Verleihung des Preises 
zu rechnen. Deshalb übergeben wir den Preis in einer vom Gesundheitsamt genehmigten 
nichtöffentlichen Veranstaltung mit einem ausgesuchten beschränkten Personenkreis  
 
am Mittwoch, 10. März 2021, 14.00 Uhr  
in der Societät Rostock maritim, August-Bebel-Str. 1, 18055 Rostock  
 
Dazu lade ich Sie sehr herzlich ein. Nach der Übergabe des Preises stehen Ihnen die Veranstalter 
und die Preisträgerin gern für Fotos und Interviews zur Verfügung. Ich bitte Sie um unbedingte 
Einhaltung der Sperrfrist 10.3., 15.00 Uhr, für die Bekanntgabe der Preisträgerin. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling 
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e.V. 
Vorsitzender der Jury 
 
 



10.3.2021 Fotogalerie Kunstpreis 2020 
 

 

 



 

 



 



 

 



 

 
 
 
 
 
 
 



11.3.21 Ramona Seyfarth erhält Rostocker Kunstpreis. NNN  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



11.3.2021 Urkunde 
 

 
 
 
 



11.3.2021 Kunstpreis für Ramona Seyfarth. Ostsee-Zeitung. S. 1 
 
 

 
 

 



11.3.2021 Kunstpreis für Ramona Seyfarth. Ostsee-Zeitung. S. 2 
 
 

 
 
 



15.4.2021 Kulturpate 2021 - Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen 
 
 
Kulturstiftung Rostock e.V. 
 
Auslobung des Unternehmenspreises 2021 
„Kulturpate der Hanse- und Universitätsstadt Rostock“ 
 
Anlass und Ziel 
 
Der Unternehmenspreis „Kulturpate der Hanse- und Universitätsstadt Rostock” wird seit dem Jahr 
2014 alle zwei Jahre an Unternehmen der Hanse- und Universitätsstadt Rostock und Umgebung 
vergeben, die das geistig-kulturelle Leben von Rostock besonders unterstützt haben. 
 
Anliegen des Preises ist es, Unternehmen/Unternehmer, die Kultureinrichtungen bzw. bestimmte 
Kulturformate und -veranstaltungen in besonderem Maße gefördert haben, mit diesem 
Anerkennungspreis zu ehren. Mit dem Preis werden die Unternehmen/Unternehmer und das 
Engagement der regionalen Wirtschaft für die Kultur gewürdigt und öffentlich gemacht.  
 
Die Unternehmen/Unternehmer können den Preis für die eigene Öffentlichkeitsarbeit nutzen. 
Gleichzeitig wird das Kulturengagement der Wirtschaft öffentlich gemacht und befördert.  
 
 
 
Verfahren 
 
Auslober: 
Kulturstiftung Rostock e. V.  
c/o Prof. Dr. Wolfgang Methling (Vorsitzender) 
Eichholz 29 
18059 Papendorf, OT Niendorf 
 
Koordination und Durchführung: 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen 
Hinter dem Rathaus 5 
18055 Rostock 
 
 
 
Art des Wettbewerbs 
 
Der Preis wird alle zwei Jahre an ein Unternehmen bzw. einen Unternehmer verliehen. 
 
Der Unternehmenspreis „Kulturpate der Hanse- und Universitätsstadt Rostock“ wird auf Vorschlag 
von Vereinen/Verbänden und Institutionen sowie Einzelpersonen aus dem Kulturbereich oder dem 
öffentlichen Leben der Hanse- und Universitätsstadt Rostock und Umgebung verliehen.  
 
Der Unternehmenspreis „Kulturpate der Hanse- und Universitätsstadt Rostock” kann für die 
Unterstützung eines Einzelkulturvorhabens oder für eine kontinuierliche Unterstützung einer 
Kultureinrichtung oder eines Vorhabens, für finanzielles Engagement oder für andere besondere 
Unterstützungsleistungen vergeben werden.  
 
Nominierung der Unternehmen/Unternehmer 
 
Vorgeschlagen können werden Unternehmen/Unternehmer und Institutionen aus der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock und Umgebung. 
 
Ausgenommen sind Körperschaften/Institutionen, die eine Unterstützung des kulturellen Schaffens 
zum eigenen Satzungs-, Stiftungs- oder Förderzweck bzw. als direktes Betätigungsfeld erklärt 
haben (Förderinstitutionen, Stiftungen etc.) 
 
Veröffentlichung der Ausschreibung 
 
Der Unternehmenspreis „Kulturpate der Hanse- und Universitätsstadt Rostock” wird alle zwei Jahre, 



erstmalig im Jahr 2014, im Januar des Auslobungsjahres öffentlich durch die Kulturstiftung Rostock 
e.V. ausgeschrieben.  
 
Die Ausschreibung wird zunächst im Amtsblatt der Hanse- und Universitätsstadt Rostock und auf 
der Website der Kulturstiftung Rostock e.V. veröffentlicht. Darüber hinaus erfolgt eine breite 
Bewerbung und Verteilung über die lokale/regionale Presse und relevante lokale/regionale 
Netzwerke und Multiplikatoren. 
 
Einreichung der Vorschläge 
 
Die Unternehmen/Unternehmer werden vorgeschlagen durch Dritte, in diesem Falle 
Vereine/Verbände und Institutionen sowie Einzelpersonen aus dem Kulturbereich oder dem 
öffentlichen Leben der Hanse- und Universitätsstadt Rostock und Umgebung. Die Vorschläge sind 
unter Verwendung des dafür bereitgestellten Formblatts bis zum  
15. Juni 2021 an die Hanse- und Universitätsstadt Rostock zu richten (Kontaktdaten siehe 
Ausschreibungsunterlagen).  
 
Jury 
 
Über die Nominierung des Preisträgers aus der Gesamtheit der eingereichten, die formellen 
Kriterien erfüllenden Vorschläge entscheidet eine Jury. 
 
In der Jury sind vertreten: 
¬ Herr Prof. Dr. Wolfgang Methling - Kulturstiftung Rostock e.V. 
¬ Frau Dr. Michaela Selling – Leiterin des Amtes für Kultur, Denkmalpflege und Museen, Hanse- 
und Universitätsstadt Rostock 
¬ Frau Dana Bauers – Geschäftsführerin der Fantasia AG  
¬ Herr Tom Streicher – Vorstand ECOVIS Grieger Mallison Management AG 
¬ Herr Andreas Herzog - Stenzel GmbH Versicherungsmakler 
¬ Herr Ulf Mauderer – Geschäftsführer Unternehmerverband Rostock Mittleres Mecklenburg e.V.  
¬ Frau Dr. Kristina Koebe – Stadtgespräche Rostock e.V. 
 
Ständiges Ersatzmitglied der Jury: 
Frau Dr. Heidrun Lorenzen - ehem. Leiterin des Kulturhistorischen Museums Rostock.  
 
Die Jury entscheidet auf Grundlage der eingereichten Vorschläge über die Verleihung des 
Unternehmenspreises an ein Unternehmen bzw. einen Unternehmer.  
 
Preis und Preisverleihung 
Der Unternehmenspreis „Kulturpate der Hanse- und Universitätsstadt Rostock” ist ein gestalteter 
Preis (Kunstwerk), der im Unternehmen präsentiert werden kann. Es werden keine Geldmittel 
ausgereicht. 
 
Über die Verleihung des Unternehmenspreises „Kulturpate der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock” wird eine Urkunde ausgestellt. Diese wird zusammen mit dem gestalteten Preis in einer 
feierlichen und öffentlich wirksamen Veranstaltung an einen Vertreter des ausgezeichneten 
Unternehmens übergeben. 
 
Bekanntgabe der Ergebnisse  
Den Zeitpunkt der öffentlichen Bekanntgabe des Preisträgers behält sich die Ausloberin vor. 
 
 
 
 
 
 
Formblatt  
Vorschlag für den Unternehmenspreis „ Kulturpate der Hanse- und Universitätsstadt Rostock 2021“ 
 
 
 
Verfasserin / Verfasser:  
 
 
 



Anschrift 
 
 
 
 
Telefon / Fax: 
 
 
E-mail: 
 
 
Vorgeschlagenes Unternehmen 
 
 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
Begründung/Beschreibung des kulturellen Engagements des Unternehmens/Unternehmers 
 
 
Bitte beschreiben Sie möglichst konkret die Form der Unterstützung, für die das Unternehmen bzw. 
der Unternehmer den Preis erhalten sollte (max. 2 Seiten). 
 
 
 
 
Ihren Vorschlag richten Sie bitte postalisch an:  
 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock,  
Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen 
18050 Rostock  
 
oder persönlich an: 
 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock,  
Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen 
Hinter dem Rathaus 5 
18055 Rostock 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



14.5.2021 Ausschreibung Rostocker Kunstpreis 2021 
 
Die Kulturstiftung Rostock e.V. und die Hanse- und Universitätsstadt Rostock verleihen – im Jahre 
2021 zum 16. Mal – den Rostocker Kunstpreis. Möglich wird dies erneut durch die großzügige Un-
terstützung der PROVINZIAL-Versicherung. Ziel des Preises ist, Künstler, die in Mecklenburg-
Vorpommern leben oder deren Werk einen Bezug zur Region hat, zu würdigen und zu fördern. Das 
Genre soll jährlich wechseln. Für 2021 wird der Kunstpreis für Kleinplastik bis 50 cm) ausgeschrie-
ben. (Die Arbeiten sollten vor allem das aktuelle Schaffen der Künstlerinnen und Künstler re-
präsentieren.) 
 
1. Höhe und Art des Preises 
Die Auszeichnung besteht aus einem Preisgeld in Höhe von 10.000 €. Die Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock wird die von der Jury für den Kunstpreis nominierten Kandidatinnen und Kandidaten 
mit dem Ankauf von Werken für die Kunsthalle Rostock auszeichnen. 
 
2. Teilnahmebedingungen und Bewerbung 
Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer kann eine Auswahl ihrer bzw. seiner Arbeiten – zunächst 
in Form von hinreichend repräsentativen Reproduktionen in kompakter ausgedruckter Form 
einreichen (keine Lose-Blatt-Sammlung oder digitale Bewerbung mit USB-Stick, CD oder per 
Email). Die Be-werbung sollte im Format A4, maximal A3, mit einem Deckblatt/Kennwort 
„Rostocker Kunstpreis 2021“ erfolgen. Aus Versicherungsgründen dürfen keine Originale 
eingereicht werden. Eine Kurzbio-graphie ist den Bewerbungsunterlagen beizufügen. Der Absender 
(Name, Adresse, Mailadresse, Telefon-Nr.) ist deutlich auf den Unterlagen zu kennzeichnen. 
 
3. Jury 
Die Jury besteht aus Vertretern der Kulturstiftung Rostock e.V., der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock, der PROVINZIAL-Versicherung und der Kunsthalle Rostock sowie weiteren externen Fach-
leuten. Aus dem Kreis der Bewerberinnen und Bewerbern nominiert die Jury Kandidatinnen und 
Kan-didaten für den Kunstpreis. Die Jury bittet die ausgewählten Kandidatinnen und Kandidaten für 
den Rostocker Kunstpreis, Originale für eine Ausstellung in der Societät Rostock maritim 
einzureichen. 
 
4. Termine 
Bewerbungen können bis zum 31. August 2021 an die Kunsthalle Rostock, Hamburger Straße 40, 
18069 Rostock, mit dem Stichwort „Rostocker Kunstpreis 2021“ geschickt werden.  
Ab dem 30. Oktober 2021 werden die Original-Arbeiten der von der Jury nominierten 
Kandidatinnen und Kandidaten in der Societät Rostock maritim der Öffentlichkeit präsentiert. Die 
Preisverleihung erfolgt am 27. November 2021 im Rahmen einer Festveranstaltung in der Societät 
Rostock mari-tim. 
 
5. Transport 
Die Kandidatinnen und Kandidaten für den Rostocker Kunstpreis werden gebeten, den Transport 
und den Rücktransport der eingereichten Arbeiten selbst zu realisieren. Wenn notwendig, können 
nach-zuweisende Kosten anteilig von der Kulturstiftung Rostock e.V. übernommen werden. Reise- 
und Übernachtungskosten sind von den Kandidaten selbst zu tragen. 
 
6. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling, Kulturstiftung Rostock e.V. 
Thomas Kühl, PROVINZIAL-Versicherung 
Claus Ruhe Madsen, Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



28.7.2021 Eröffnung Ausstellung Reinhard Buch / Jesper Østerbye 07.08.2021 
 
 

 

 
 
 
 
 



28.7.2021 Lesung und Diskussion des Buches "#Heimatsuche" 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde der Kultur, 
ich lade Sie herzlich ein zur Lesung und Diskussion des im Hinstorff Verlag erschienenen Buches 
"#Heimatsuche" mit dem Autor Steffen Dobbert (siehe Anhänge) 
am Donnerstag, 5. August 2021, 19.00 Uhr 
in der Societät Rostock maritim (ehem. Schifffahrtsmuseum), August-Bebel-Str. 1, 18055 Rostock 
Der Autor hat auf seiner Reise in 80 Tagen durch Mecklenburg-Vorpommern viele interessante 
Menschen unterschiedlichen Alters, verschiedener persönlicher Situation, gesellschaftlicher Stellung 
und politischer Position kennen gelernt - von der Bundeskanzlerin, der Ministerpräsidentin, einem 
Universitätsrektor, einem Kunsthallenleiter bis hin zu dem Musiker Monchi und den Machern des 
Fusion Festivals. Diese werden interviewt und wortgetreu vorgestellt, was unter anderem zu 
rechtlichen Auseinandersetzungen mit einem "königlichen" Bürgermeister vom Darss führte. Auch 
der illegale Bau eines Ferienhauses eines ehemaligen Ministers ist Gegenstand der Reportage. 
Steffen Dobbert wurde 1982 in Wismar geboren, studierte in Lübeck, Vaasa (Finnland) und Berlin, 
arbeitete den ZEIT Verlag, verfasste Reportagen über zahlreiche von ihm bereiste Länder. Der 
hauptsächlich in Berlin lebende Autor sucht und findet bei der Reise durch Mecklenburg-
Vorpommern hier seine Heimat (wieder). Er lernt seine alte, neue Heimat kennen, schätzen und 
lieben.  
Die Lesung und Diskussion wird von der Kulturstiftung Rostock e.V. und dem Heimatverband 
Mecklenburg-Vorpommern in Zusammenarbeit mit dem Hinstorff Verlag veranstaltet. Es wird ein 
Teilnehmerbeitrag von 3,00 € erhoben. In der Societät Rostock maritim werden die aktuellen 
Corona-Hygienevorschriften eingehalten. Wünsche für Platzreservierungen können gerichtet 
werden an w.methling@t-online.de, gabriele-struck@web.de., Mobil 0172/3842888.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Wolfgang Methling 
 
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



28.7.2021 Einladung zur Finissage der Ausstellung zum Rostocker Kunstpreis 2020 
 
am Sonntag, 1. August 2021, 15.00 Uhr 
in der Societät Rostock maritim (ehem. Schifffahrtsmuseum) 
August-Bebel-Straße 1, 18055 Rostock 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde der Kultur, 
 
Kultur ist Lebenselixier. Der Rostocker Kunstpreis 2020, initiiert von der Kulturstiftung Rostock e.V. 
und als Gemeinschaftsprojekt mit der Hanse- und Universitätsstadt Rostock und der Kunsthalle 
Rostock gestaltet, wurde auch in diesem Corona-Pandemie-Jahr verliehen. Der von der 
PROVINZIAL-Versicherung mit 10.000 € ge-förderte Preis in der Kategorie Freie Grafik wurde an 
Ramona Seyfarth vergeben.  
 
Die Werke der Preisträgerin und der weiteren nominierten Künstlerinnen und Künst-ler Gerlinde 
Creutzburg, Rando Geschewski, Gudrun Poetzsch und Udo Rathke  
werden seit der Eröffnung der Ausstellung im Oktober 2020 in der Societät Rostock maritim mit 
Unterbrechungen präsentiert. Die Ausstellung wird am 1. August 2021, 15.00 Uhr mit einer 
Finissage im Beisein der Künstlerinnen und Künstler beendet. Die Finissage bietet letztmalig die 
Gelegenheit, mit ihnen ins Gespräch zu kommen. Anschließend wird die Exposition abgebaut. 
 
Ich lade Sie herzlich ein zur Finissage der Ausstellung.  
 
Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie auch potenziell Interessierte über die Finissage informieren 
würden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Prof. Dr. Wolfgang Methling 
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



1.10.2021 Pressemitteilung Kandidatinnen für Rostocker Kunstpreis 2021 
Fünf Kandidatinnen für Rostocker Kunstpreis 2021 nominiert 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
der Rostocker Kunstpreis wird seit 2006 für wechselnde Genres ausgeschrieben und verliehen. Der 
Kunstpreis wurde von der Kulturstiftung Rostock e.V. initiiert. Die PROVINZIAL-Versicherung 
fördert den Preis mit 10.000 €. Er wird gemeinsam mit der Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
verliehen. Die bisherigen Preisträger waren 
 
Jürgen Weber (Malerei, 2006) 
Thomas Jastram (Plastik, 2007) 
Wilfried Schröder (Freie Grafik, 2008) 
Tim Kellner (Schwarz-Weiß-Fotografie, 2009) 
Matthias Wegehaupt (Malerei, 2010) 
Dirk Wunderlich (Plastik/Skulptur/Objekt, 2011) 
Iris Thürmer (Freie Grafik/Handzeichnung, 2012) 
Ruzica Zajec (Gestaltung von Textil, Porzellan/Keramik und Glas, 2013) 
Heiko Krause (Schwarz-Weiß-Fotografie, 2014) 
Klaus Walter (Malerei, 2015) 
Anna Martha Napp (Kleinplastik bis 50 cm, 2016) 
Felix Baxmann (Handzeichnung, 2017) 
Kathrin Harder (Malerei, 2018) 
Gerhard Stromberg (Künstlerische Fotografie, 2019) 
Ramona Seyfarth (Freie Grafik, 2020) 
 
Der Rostocker Kunstpreis 2021 wurde für Kleinplastik bis 50 cm ausgeschrieben. Die Jury hat am 
27. September 2021 in folgender Zusammensetzung getagt: 
- Vertreter der tragenden Einrichtungen Kulturstiftung  
Rostock e.V.  
(Dr. Heidrun Lorenzen, Gabriele Struck), der Hanse- und Universitätsstadt Rostock (Dr. Michaela 
Selling) und der PROVINZIAL-Versicherung (Thomas Kühl) 
- Vertreter der Kunsthalle Rostock (Dr. Uwe Neumann) 
- externe Fachleute:  
• Prof. Bruno Raetsch(Kunsthochschule Burg Giebichenstein Halle) 
• Antje Schunke, Schleswig-Holstein-Haus Schwerin) 
• Dr. Merete Cobarg (Kunstsammlung Neubrandenburg) 
- Leitung: Prof. Dr. Wolfgang Methling (Kulturstiftung Rostock e.V., ohne Stimmrecht) 
Die Jury hat aus dem Kreis von 29 Bewerberinnen und Bewerbern (12 Frauen, 17 Männer) folgende 
fünf Kandidatinnen nominiert: 
Stine Albrecht (Poseritz, Jg. 1988) 
Monika Bertermann (Neubrandenburg, Jg. 1951) 
Lena Biesalski (Hohen Viecheln, Jg. 1984) 
Takwe Kaenders (Rothen, Jg. 1963) 
Anne Sewcz (Crivitz, Jg. 1958) 
 
Die Ausstellung wird in enger Partnerschaft der Kunsthalle Rostock mit der Societät Rostock 
maritim e.V. vorbereitet und gestaltet. Die Eröffnung der Ausstellung mit ausgewählten Werken der 
Künstlerinnen erfolgt am Samstag, 30. Oktober 2021, 16.00 Uhr in der Societät Rostock maritim 
(ehem. Schifffahrtsmuseum), August-Bebel-Str. 1, 18055 Rostock. Die Bedingungen und die 
zulässige Teilnehmerzahl werden von der aktuellen Corona-Lage bestimmt und rechtzeitig bekannt 
gegeben. Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie bereits im Vorfeld der Ausstellungseröffnung in 
geeigneter Weise die Kandidatinnen für den diesjährigen Kunstpreis vorstellen könnten. Als 
Grundlage könnte Ihnen die von mir verfasste Kurzcharakteristik der Kandidatinnen nützlich sein. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Heike Heilmann (0381/3817004,  
heike.heilmann@rostock.de) oder Frau Melanie Ohst (0381/3817005,  
melanie.ohst@rostock.de). Ihre Fragen und Interviewwünsche können Sie auch direkt an mich 
persönlich richten (0172/3842888, w.methling@t-online.de).  
Die Preisverleihung wird am Samstag, 4. Dezember, 16.00 Uhr durchgeführt. Ich darf Sie schon 
heute zu beiden Veranstaltungen einladen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling 
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e.V.; Vorsitzender der Jury 
 



30.10.2021 Fotogalerie Kunstpreis 2021 
 
 

 
 

 
 



 
 
 

 
 
 



 
 
 
 
 

 
 
 



 
 
 
1.12.2021 Pressemitteilung Verleihung Rostocker Kunstpreis 2021 
 
Stine Albrecht erhält Rostocker Kunstpreis 2021 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der für Kleinplastik ausgeschriebene, mit 10.000 € dotierte Rostocker Kunstpreis 2021 wird an 
Stine Albrecht vergeben.  
 
Die Jury hatte die Wahl zwischen den fünf nominierten Kandidatinnen, deren Werke seit dem 30. 
Oktober in der Societät Rostock maritim präsentiert werden, zu treffen. Nach mehreren 
Wahlgängen fiel die Entscheidung für Stine Albrecht. 
 
Stine Albrecht wurde 1988 in Stralsund geboren und wohnt in Poseritz auf Rügen. Nach dem Abitur 
absolvierte sie eine Goldschmiedeausbildung an der Staatlichen Zeichenakademie Hanau. 
Anschließend studierte sie bis 2015 Bildhauerei an der Kunsthochschule Berlin-Weißensee bei Prof. 
Else Gabriel und Prof. Albrecht Schäfer. Das Studium setzte sie bis 2018 an der Kunsthochschule 
Halle Burg Giebichenstein bei Prof. Andrea Zaumseil fort. Das Diplom und den Meisterkurs 
absolvierte sie bei Prof. Rolf Wicker. 
 
Seit 2020 arbeitet Stine Albrecht freischaffend auf der Insel Rügen. In ihrer künstlerischen Arbeit 
beschäftigt sie sich vor allem mit Schmuck und plastischen raumübergreifenden Objekten und 
Installationen, die Bezug auf die umgebenden Innenräume nehmen. Ihre Werke orientieren sich oft 
an minimalistischen und konstruktivistischen Vorbildern in der Kunstgeschichte. Materialien sind 
Holz, Metall, Papier, Pappe und Kunststoff. 
 
2017 belegte sie den 2. Platz beim Wettbewerb zu Kunst am Bau für das Umweltbundesamt 
Dessau. 2020 erreichte sie den 1. Platz im Wettbewerb zu Kunst am Bau am Gedenkort für die 
Euthanasieopfer in Neinstedt. Das Land Mecklenburg-Vorpommern unterstützte sie 2020 mit einem 
Arbeitsstipendium. 
 
Hintergrundinformationen  
 



Der Rostocker Kunstpreis wird seit 2006 für wechselnde Genres ausgeschrieben und verliehen. Der 
Kunstpreis wurde von der Kulturstiftung Rostock e.V. initiiert. Die PROVINZIAL-Versicherung 
fördert den Preis mit 10.000 €. Er wird gemeinsam mit der Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
verliehen. Die bisherigen Preisträger waren 
 
Jürgen Weber (Malerei, 2006) 
Thomas Jastram (Plastik, 2007) 
Wilfried Schröder (Freie Grafik, 2008) 
Tim Kellner (Schwarz-Weiß-Fotografie, 2009) 
Matthias Wegehaupt (Malerei, 2010) 
Dirk Wunderlich (Plastik/Skulptur/Objekt, 2011) 
Iris Thürmer (Freie Grafik/Handzeichnung, 2012) 
Ruzica Zajec (Gestaltung von Textil, Porzellan/Keramik und Glas, 2013) 
Heiko Krause (Schwarz-Weiß-Fotografie, 2014) 
Klaus Walter (Malerei, 2015) 
Anna Martha Napp (Kleinplastik bis 50 cm, 2016) 
Felix Baxmann (Handzeichnung, 2017) 
Kathrin Harder (Malerei, 2018) 
Gerhard Stromberg (Künstlerische Fotografie, 2019) 
Ramona Seyfarth (Freie Grafik, 2020) 
 
Der Rostocker Kunstpreis 2021 wurde für Kleinplastik bis 50 cm ausgeschrieben. Die 1. Sitzung der 
Jury fand am 27. September statt. Sie hatte hat aus dem Kreis von 29 Bewerberinnen und 
Bewerbern (12 Frauen, 17 Männer) folgende fünf Kandidatinnen nominiert: 
 
Stine Albrecht (Poseritz, Jg. 1988) 
Monika Bertermann (Neubrandenburg, Jg. 1951) 
Lena Biesalski (Hohen Viecheln, Jg. 1984) 
Takwe Kaenders (Rothen, Jg. 1963) 
Anne Sewcz (Crivitz, Jg. 1958) 
 
Die 2. Sitzung der Jury wurde am 1. November durchgeführt. Nach gründlichen Diskussionen 
wurde im 3. Wahlgang Stine Albrecht als Trägerin des Rostocker Kunstpreises 2021 bestimmt. 
 
Mitglieder Jury waren: 
 
- Vertreter der tragenden Einrichtungen Kulturstiftung Rostock e.V. (Dr. Heidrun Lorenzen, 
Gabriele Struck), der Hanse- und Universitätsstadt Rostock (Dr. Michaela Selling, Franziska 
Nagorny) und der PROVINZIAL-Versicherung (Thomas Kühl) 
- Vertreter der Kunsthalle Rostock (Dr. Uwe Neumann) 
- Externe Fachleute: 
• Prof. Bruno Raetsch (Kunsthochschule Halle Burg Giebichenstein) 
• Dr. Merete Cobarg (Kunstsammlung Neubrandenburg) 
• Antje Schunke (Schleswig-Holstein-Haus Schwerin) 
- Leitung: Prof. Dr. Wolfgang Methling (Kulturstiftung Rostock e.V.), ohne Stimmrecht 
 
Die Ausstellung von Werken der Kandidatinnen wurde in enger Partnerschaft der Kunsthalle 
Rostock mit der Societät Rostock maritim e.V. vorbereitet und gestaltet. Die Eröffnung der 
Ausstellung erfolgte am Samstag, 30. Oktober 2021 in der Societät Rostock maritim (ehem. 
Schifffahrtsmuseum), August-Bebel-Str. 1, 18055 Rostock. Die Ausstellung kann unter Beachtung 
der aktuellen Bestimmungen der Corona-Landesverordnung noch bis zum 12. Dezember besichtigt 
werden. 
 
Die ursprünglich beabsichtigte feierliche Veranstaltung zur Verleihung des Preises am 4. Dezember 
kann wegen der aktuellen Corona-Lage nicht durchgeführt werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling 
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e.V. 
Vorsitzender der Jury 
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